
Zeitschrift: Taschenbücher der Historischen Gesellschaft des Kantons Aargau

Herausgeber: Historische Gesellschaft des Kantons Aargau

Band: - (1927)

Artikel: Der Aargau in den Burgunderkriegen

Autor: Amman, Hektor

Kapitel: V.: Ergebnis

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-111450

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-111450
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 36 —

V. (Ergebnis.

Pon großen daten ein3elner ober befonbern £etftun=
gen ber gu3üge aus ben aargauifdjen deilgebieten in ben

Burgunberfriegen ift nichts 3U beridjten. Wix haben nur
fcftfteüen fönnen, bafj ber gan3e 2largau bei ben jähre»
langen Kämpfen feine Pflicht in ber großen Iltaffe ber

©egner Burgunbs reblich erfüllt hat. 2tm längften war
ber öfterreidjifdje deil, bas gricftal, in bas Bingen rer»
widelt, am feltenften finb bie 2lbteilungen ber ©emeinen
Ejerrfdjaften ins ^elb ge3ogen. Den ftärfften 2lntetl Ijat
aber bodj ber bernifdje 2largau an bex gan3en 2luseinan»
berfetjung gehabt, röüig entfpredjenb ber überragcubcn
Bolle Berns.
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V. Ergebnis.

von großen Taten einzelner oder besondern Leistungen

dcr Zuzüge aus den aargauischen Teilgebieten in den

Burgunderkriegen ist nichts zu berichten. Mir haben nur
feststellen können, daß der ganze Aargau bei den
jahrelangen Aämpfen seine Pflicht in dcr großen Masse der

Gegner Burgunds redlich erfüllt hat. Am längsten mar
der österreichische Teil, das Fricktal, in das Ringen
verwickelt, am seltensten sind die Abteilungen der Gemeinen
Herrschaften ins Feld gezogen. Den stärksten Anteil hat
aber doch der bernische Aargau an der ganzen Auseinandersetzung

gehabt, völlig entsprechend der überragenden
Rolle Berns.
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